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3r. Rent., Halberstad'
iondon. Redlich, $

Wiesbadener Bade -Blall
rseheint täglich ; wöchentlich einmal eine
Hf«iptliste der anwesenden Fremden.

Abonnementspreis:
* *ir das Jahr . . . 12 M. — & I13M . 50 Pf.

» » Halbjahr 7 „ 50 njjJ 8
” « Vierteljahr4 „ 50 - .3 i 5
* «inen Monat 2 „ 20 g 12

70
50
50

Cur- und Fremdenliste.
LS . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf¬
legliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit-

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Haas or,1**10 ccen ' Annme:  WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube &Comp.,
— ' ein& Vogler , Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

■M 15 . Dienstag den 15. Januar 1884.
gebe unf loutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

> wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
„ 1 reTr| de, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9,
-r ^ igsu. Die Redaction.

des

ewass.

nicht vor 7
der Lesezimmer ^

Jurtaxkartd]i bis Samstag
personelle «1

i Balle ä Ä MaH1

gemacht , dass <F(
costüme oder Ball'
stischem AbzeicW*

: F . Hey ’ l . J

l Städtischen Cur-Orchest ers
unter Leitung des

Capellmeiiters Herrn Lonis Lüstner.
— -- —

Sfachmittags 4 Uhr.

l - Augustus -Marsoh. Muth.
Ouvertüre zu „Die Abenceragen “ . . . . Cherubim.
H' finale aus „Don Juan “ Mozart.
Liebeslieder , Walzer . . Joh . Strauss.

O' Air aus der D-dur-Suite. J . S. Bach.
Ouvertüre zu „Fidelio “ . Beethoven.
Aüs  der Perne, Polka-Mazurka. los . Strauss.
Fantasie aus „Aida “ . Verdi.

Rundschau:
Kgl. Schiess.
Curhaus&
Colonnadsn.
Cur-Anlagen,
Kochbrunnsn.
Heidsnmauer.

Museum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunstverein,
Synagoge.

Math. Kirche.
Evang.Kirche.

Engl. Kirche
PalaisPaulinB
Kygiea-firuppe

Schiller-,
Waterloo- &

k , #.6,

Griechische

Neroberg-
Fernsichi.
Platts.

Wartthurm.
Ruins

Sonnanberg.

‘ WABOSSEMESTS-CUNCERT'
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Gapellmeisters Herrn Lonis Lüstner.
A -SSTv-

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Joseph“ . Mdhul.
2. Erinnerung an den Garda-See, Lied ohne Worte Holzel.
3. Carnevals-Quadrille.
4 . Duett und Finale aus „Martha“ . .
5. Ouvertüre zu „Der Kalif von Bagdad“
6. Schlummerlied (Streichquartett ) . .
7. Fantasie aus „Faust“ .
8. In’s Feld ! Marsch.

Joh . Strauss
Flotow.
Boieldieu.
Frz . Ries.
Oounod.

Stasny.

^CXX50CX5COCOCX500CJOi
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et.
■act. Arzt &c.

Feuilleton.
Gesundheitsamt611’ -lau . Nach den Veröffentlichungen des kaiserlichen
von je 1000 Be ßS  ’ n ^ er  J ^ reswoche vom 23. bis 29. Dec. 1883
gemeldet : ’Hfj Vô nerni auf den Jahresdurchschnitt berechnet , als gestorben
Elberfeld 14 5 (als niedrigste Zahl aller Städte ) 12,8,

’ ’ ^ ra ukfurt 15,2, Mainz 16,4, Darmstadt 16,1, Cassel 17,5 &c.. *Gr etwa 2 t i
"eiche er ku lz  vor !} en  vermisste der Fabrikant K. in Berlin zwei 50-Markscheine,

beitspnit Abhandenkommen aus dem Geldschrank herausgenommen und
te sich auf n gt - Der Verdacht, die beiden Scheine sich angeeignet zu

- - ..cuu uieser Zeit l * Dnchhalter B., da ausser diesem Niemand die Comptoirräume
®ch ur‘d theuer ao:„ et E®ten  hatte . Der Buchhalter bestritt die That und verschwor sichvpr TT\m ril ?. i * hGlTln TUa, , ,1„ _ . , , » . . . . . i i _ .

onbijou,
rasse 7,
; gelegen, sind noch

neu eingerichtete
gen, sowie auch
■ sofort abzugeben'
iuch Pension. 4735
mmmamma*

aleuder.
1. Januar 1884.
haus.

liehe Vorlesung (0 e,<
. Gerhard Rohlfs). .

hau lntlicdl  Bestohlen . nde noch nie nach fremdem Gute ausgestreckt zu haben. Der
p0rt?r auf der Revier-W^ i. <de  Hilfe der Revier-Polizei an, die den verdächtigen Buch-
wieüp • Bkr hatte p, i,10 "ernehmen liess und dann nach dem Molkenmarkt trans-
wurde *r Dreiheit mJ abermals ein Kreuzverhör zu bestehen, nach welchem er zwar
des TTm In  dieser TTnt,?„etZt,’ die  gerichtliche Untersuchung aber gegen ihn fortgesetzt
Person te r? nc hungsricl,to SUCUun^ &ab der geschädigte Fabrikant auf nochmalige Vorhaltung
und ,i«„ ,90lnptoirranrS  Die Möglichkeit zu, dass ausser dem Buchhalter noch eine dritte

' i , 8 eicselben H1, 1?e betreten und die Kassenscheine sich angeeignet haben könne,
Hessen,, aS Ve,rf abren n.0„ n,oĉ "fohl auf andere Weise verschwunden seien. Daraufhin
Vorfnll lngeaĈ tet  als Difk 11 , dcn  Buchhalter eingestellt. Dieser, welcher bei dem Fabrikanten
. a e aus seiner "er Kassenscheine betrachtet wurde, war aber gleich nach dem
iL . s'Sn’ * kurzem ojJV1® entlassen worden und längere Zeit ohne Beschäftigung
Hajon vo,m Jahre I870 . nun die beiden vermissten 50-Markscheine in dem Skripturen-
penoman <em  Jage , an 'euer vorgefunden worden. Der Fabrikant erinnert sich jetzt,
vr j”’ er  selbst einen r .P er  die beiden Scheine aus dem Geldschrank heraus-
snW u u n’. herausgesucht a ,a13 dem  Skripturenkasten , in welchem die Scheine jetzt
bei ! • Chĝegriffen habe Tr heim Wiedereinpacken der Skripturen die Scheine wahr-
TOq j llera  h randenburgischpnfjny msc h.uhligen Buchhalter, welcher jetzt seiner Militärpflicht

eine Dor>‘anterie-Regiment genügt, ist als Weihnachtsgratification
PPelkrone übersandt und ihm mitgetheilt worden, dass nach

dieser Aufklärung des vermeintlichen Diebstahls seinem Wiedereintritt in das K.’sche
Geschäft nichts im Wege steht.

Ein Mordanfall auf einen Advocaten wurde kürzlich in einem der elegantesten
und belebtesten Pariser Stadtviertel und in Gegenwart zahlreicher Zeugen verübt. Gegen
halb 11 Uhr Morgens stellte sich in dem Bureau des Advocaten Benoist-Lucy, Rue de la
Pak , ein alter Herr von militärischem Aussehen ein und verlangte den Chef zu sprechen.
Man liess ihn in dessen Cabinet treten und bald hörten die in den anstossenden Zimmern
beschäftigten Gehilfen einen lauten Wortwechsel und sodann drei Revolverschüsse. Sofort
stürzte ein Diener dem offenbar bedrohten Chef zu Hilfe und entwaffnete den Mörder.
Der Advocat war von einer Kugel am Kopf, von einer zweiten an der Schulter getroffen,
hatte aber noch Kraft genug, um bis in die Loge des Hausmeisters zu eilen, wo er alsdann
ohnmächtig zusammenbrach. Die schnell herbeigeholte Polizei führte den Mörder ab.
Derselbe nennt sich Pagot, wohnhaft in Passy bei Paris und gibt an, Sachwalter zu sein.
Ueber das Motiv der That ist bis jetzt noch nichts bekannt, man glaubt indess, dass
Verfolgungswahnsinndem nicht ungebildeten alten Herrn die Waffe in die Hand gedrückt
hat. Derselbe behauptet nämlich, er sei durch Advocatenkniffeund Rechtsverdrehungen
seitens der Richter geschädigt worden. Er hat desshalb auch schon seit Jahren Scandal-
scenen im Justizpalaste herbeigeführt, die Kammern mit Petitionen behelligt und vor einiger
Zeit den Justizminister von der Zuhörer-Tribüne des Abgeordnetenhauses aus interpellirt.

Bei der Pariser General -Compagnie für Lohnfuhrwerke meldete sich kürzlich
ein Individuum als Kutscher : „Können Sie fahren?“ „Das will ich meinen.“ „Wissen Sie
auch, dass Sie gegen die Fahrgäste artig und zuvorkommend sein müssen?“ „Keine Sorge!“
„Und vor allen Dingen ehrlich!  Wenn Sie zum Beispiel in Ihrem Wagen einmal eine
Brieftasche mit 50,000 Francs finden würden, was würden Sie machen?“ „W a s ich
dann machen würde? Gar nichts ! Ich würde dann von meinen Renten leben“._ _

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
Barometer Thermometer Relative

(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
13. Jan . 10 Uhr Abends 762,8. + 4,3. 88 0/0

14. „ 8 „ Morgens 762,4. + 5,2. 89 „
1 „ Mittags 762,2. + 6,8. 77 „

13. Jan . Niedrigste Temperatur -j- 1,5, höchste -j- 5,5, nvttler * -j- 3,9.
Allgemeines  vom 14. Januar . Sonntag abwechselnd heiter und feiner Regen, still,

milde Witterung ; heute bedeckt, still, feucht. Maier.



Angebommone Fremde«
Wiesbaden , 14. Januar 1884.

»er iüadidrucb der Cur- & Fremdealiste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Thesis derselben ist untersag ! und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt

Atllers  Busse , Hr. Kfm., Leipzig. Cohn, Hr. Kfm., Berlin. Alexander, Hr. Kfm.,
Paris Schütterle , Br. Kfm., Kehl. Wesener , Hr. Lieut., Hagenau. Cohn, Hr.
Kfm Berlin. Moskopf, Hr. Fabrikbes ., Fahr . Leasing . Hr. Kfm., Coln. Keiner,
Hr. Kfm., Haida. Fichtelberger , Hr. Kfm., Nürnberg . Levita , Hr. Kfm., Creuznach.
Besky, Hr. Kfm., Berlin.

Colniseher Hofs  Kellner, Hr., Berlin.
Einhorns  Bnschow , Hr. Kfm., Nürnberg. Gaus, Hr. Kfm., Stuttgart. Stein, Hr.

m. Farn., Frankfurt . Ettlinger , Hr. Kfm., Frankfurt . Schmidt, Hr. Kfm., Coln.
Berk , Hr. Zahlmeister , Strassburg.

Eisenbahn - Hotels  von Storch, Hr. Officier, Frankfurt. Leuermann, Hr. Prem.-
Lieut ., Ulm. Wolik, Hr. Kfm., Lengfeld.

Grüner Waith  Kauffmann , Hr. Kfm., Berlin. Herzog, Hr. Kfm., Dresden.
Seligmann, Hr. Kfm., Cöln. Niemack, Hr. Kfm. Magdeburg. Schubert , Hr. Kfm ,
Cöln.

Vnranslalt NerothaU  Meyer, Hr., Berlin, von Harbin, Fr. Dr., Bremerhafen.
Liibben, Frl .. Wiidungen.

Hotel tln  iVordi Trapet, Hr. Kfm., Bemagen. Heinzemann, Hr. Staatsanwalt,
Limburg . Heymann, Hr. Geheimrath m. Frau , Berlin.

Nonnenhof t Gerson, Hr. Kfm., Mannheim.

Cyklus von 12 Conccrten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag den 18. Januar , Abends 71/2 Uhr:

VII.  COMCERT.
Mit wirkende:

Herr Doctor Johannes Brahms
und das auf ca. €SO Musiker verstärkte städtische

Cur - Orchester unter Leitung des Capellmeisters Herrn
Louis Liistnen

Eintrittspreise:
I. reservirter Platz : 4 Mark; II reservirter Platz : 3 Mark;Gallerie Ä Mark.

Die Abonnementskarten für nichtreservlrte Plätze gelten
nur für den Saal , nicht für die hiallerie.

NE " Bei Beginn des Kontiertes werden die Eingangsthüren des grossen
Saales ge schlos sen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Kümmern
geöffnet. "H8U

Stadt . Curdirection : F. Hey ’l.

Curhaus- Restaurant Wiesbaden.
lliei ’salon : IMiicrs zu Mk. 2  von \ 2 \  bis

2  Uhr Mittags, vom 2. Januar 1884 ab.
Erlanger Exportbier (hell ) von Franz Erich per Glas Sitz Pf.
Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus „ „ 'IO Pf.
4782 Cafe . Billard.

D o m i n o ’ s
für Barnen und Herren r

Gold- und Silberbesätze aller Art;
Atlaslarven & c . & c.

empfiehlt
Christ , bßstei,

4784 Webergasse 16.

ISpiegelgasse 6 NiC . KirSChllÖfer , Spiegelgasse 6,
Hühneraugen -Operateur — Peducure . _4437 I

Rentables Hans in guter Lage (Wilhelmstr ., Lang- u.
Webergasse) von einem auswärtigen Ge-
scbäftsmaime bei hoher Anzahlung zu

kaufen gesucht. Zwischenhändler verbeten. Gefi. Oft. mit Preisangabe
unter „Haus “ befördern Haasenstein & Vogler , Goldgasse 20. 4794

Rhein - SSotel : Symons, Hr. Kfm., Bridgewater. Goller, Hr. Rent., Moskau
Volker, Hr. Kfm. m. Fr., Mainz. Gentil, Hr. Kfm., Mannheim. Müsset, Hr. Ger.'
Rath , Limburg. Coleman, Hr. Rent ., London.

Roses  Dodds , Hr., England. Briscoe, Fr., England, Younger, Hr., Darmstadt.
Sehnt * enhofs  von Bilken, Hr. Lieut. m. Frau, Bremen.
Weisser Schwan:  Waldersee geh. von Knoblauch, Frau Gräfin, Potsdam'

Waldersee , Frau Gräfin, Wansdorff.
Sifieg --i:  Kispert , Hr. Kfm., Heilbronn.
Waunns -Hotel:  von Bardeleben, Hr. Major m. Farn., Mainz, von Schwarze, Bf

Ingenieur , Düsseldorf. von Kitzing, Hr. Lieut., Mainz. von Schiller, Hr. LieuL
Frankfurt.

Hotel Vogels  Reuchlin, Hr. Kfm., Stuttgart. Koch, Hr. Kfm., Magdeburg. Mao-
kiewicz. Hr. Assessor , Frankfurt.

Hotel Weins:  Schimpf, Frl., Leipzig. Rother, Hr. Referendar, Frankfurt. Laquet
Hr. Dr., Frankfurt . Brück , Hr. Rent ., Assmanshausen . Ziegler, Hr. Major, Cöl»
Fellner , Frl., Oestrich. Frey , Hr. Bauunternehmer , Attendorn.

In JPt'ivalhansern:  Oliver, 2 Frl., London, Leberberg 1.

‘IGmserllasMiall
in den

Sälen des Curhauses
am

Samstag 1 den 19. Janhar 1884.
ffiirei , Orchester,

Ball - Dirigent:  Herr O . Dornewass.

Der Ball beginnt um 8 Ahr,  die Säle werden nicht vor 7 All*
geöffnet. Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer
für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste.

Eintrittskarten : 4 Mark.

Inhaber von Abonnements - und Curtaxkarte^
erhalten an der Tageskasse im Hauptportal  bis Sanistajf
Mittag 1 Ahr , gegen Abstempelung ihrer personeller
Barten besondere Eintrittskarten zum Balle ä S Man
pro Person.

Die Gallerten bleiben geschlossen.
MM - Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass <FJ

Eintritt in die Ballsäle nur in entsprechendem MaskencoStüme oder Bau
Anzug (Herren : Frack und weisse Binde) mit carnevalistischem AbzeicW
gestattet ist.

Stadt . Cur -Direction : F. Hey ’l.

Theater -Perrttcken und Karte
zu verleihen hei
4796

,0 . hatnttoni,
Goldgasse S, Ecke der

100 f. Visitenkarten V. M. 1,50 an
11. W Zingel

Kleine Burgstrasse No . 3
Hof-Lithographie

Bucli - Steindrueberei
462i Papierlager
Mon ogr sim m en -Präge -Anstalt.

Villa Jffzza (Leberberg 6)
Familienpension, Bäder im Hause, schöner

schattiger Garten . 4381
IVwei Damen können bei gebildeter
»4 Familie angenehme Pension
erhalten in einer reizend gelegenen Villa
mit schönem Garten und freier Aussicht.

Näh. sub Eit . P . II . 3 . 4772

Eine gebildete Dame,
_ _ von angenehmem Aeussern,
stattliche Ersch ., wünscht die Bekannt¬
schaft eines unabh . gut sitnirten älteren
Herrn zu machen, um event . ein trautes
Heim zu gründen.

Offerten unter M . E . 107 befördert
die Exped . ds. Bl. 4791

Sehr gesund gelegene,g«'räuillige Wohnung, »d
Etage , in der Nähe der Adolph^
allee , bestehend ans 5 Zimmer* 1
Küche , 3 Mansarden , 3 Keller’
und Zubehör , ist per I . April evAfrüher zu vermiethen. Gef. brieflich
Anfragen sub C . 60 erbeten an Haase ’J
stein tk  Vogler , Goldgasse 20. E

Königliche Schauspiele.
Dienstag den 15. Januar 1884.

11. Vorstellung.
(64. Vorstellung im Abonnement.)
Der fliegende Holländer.

Romantische Oper in 3 Akten von
Richard Wagner.

Tagcskalender.
Dienstag den 15. Januar 1884.

Curhaus.
4 und 8 Uhr : Concert.

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Carl Ritter,
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